
Baudelaire, Charles: Der eine flößt seine Glut dir ein (1844)

1 Der eine flößt seine Glut dir ein,

2 Dem andern, Natur, bist du nur Trauer!

3 Was einem flüstert: Grabesschauer!

4 Spricht zum andern: Lebendiger Schein!

5 Du Hermes, der mit seinen Listen

6 Noch nie von mir Bedrücktem wich,

7 Zu Midas Abbild machst du mich,

8 Dem traurigsten der Alchimisten.

9 Durch dich verwandl ich Gold zu Erz

10 Und Edens Lust in Höllenschmerz;

11 In dem Grabtuch der Wolkendüfte

12 Schaut teuren Leichnams Bild mein Herz,

13 Und in selgen Ufers Geklüfte

14 Erbau ich gewaltige Grüfte.
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